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Gut geschützt reift unser Rebberg auf dem Rebbuck der Traubenlese entgegen. Foto: zvg

Frieden finden
Der Rebberg auf dem Rebbuck ist derzeit mit einem Netz ge-
schützt. Das ist einfach und effektiv. Aber wie kann ich mein 
Herz und meine Seele vor Verletzungen schützen?

Das ganze Jahr über wird viel Arbeit in den Rebberg gesteckt. Es 
lohnt sich! Wir sind stolz auf den hauseigenen Traubensaft beim 
Abendmahl. Und auch für einen feinen Grappa reicht die Ernte. Sie 
sind verführerisch, die reifen Trauben, die noch letzte Herbstsonne 
tanken. Auch für Insekten, die den Saft ungeniessbar machen. Des-
halb hat die Rebgruppe mit vereinten Kräften Ende Juli ein Schutz-
netz montiert.

Die eigene Seele zu schützen, ist hingegen nicht so einfach. Wo ge-
hobelt wird, fallen Späne. Wo Menschen miteinander zu tun haben, 
geschehen Verletzungen, oft unbewusst, immer wieder auch be-
wusst. Die einen leiden darunter und werden immer dünnhäutiger 
und verletzlicher, andere merken nicht, dass sie immer hartherzi-
ger werden. Die einen meiden Beziehungen und ziehen sich mehr 
und mehr zurück, andere tragen die Verletzungen mit sich, wie ein 
Sack, der immer schwerer wird. Gibt es denn keinen Weg, damit 
man in Beziehungen bleibt und sich dabei doch unbeschwert be-
gegnen kann? Gibt es keinen Weg, der zu Frieden und Ruhe führt?

Im christlichen Abendland kennen alle den Begriff «Vergebung». 
Und so meinen auch viele zu wissen, was Vergebung ist, können 
aber nichts damit anfangen. Vergebung bedeutet nicht, gesche-
henes Unrecht zu verharmlosen. Vergeben heisst nicht, dass man 
klein beigibt. Ende Herbst haben Sie die Gelegenheit, mehr dar-
über zu erfahren, wie Jesus Christus Vergebung ursprünglich ge-

meint hat. Wussten Sie zum Beispiel, dass Vergebung etwas Einseiti-
ges ist? Wer wartet, bis der andere kommt und um Verzeihung bittet, 
der kann lange warten. Jesus hat den Menschen einseitig vergeben. 
Er hat nicht darauf gewartet, dass sie ihn darum bitten. Wer einsei-
tig vergibt, entlastet sich selbst, erhält Frieden für die Seele und gibt 
Gott die Möglichkeit zu richten. Er ist ein guter Richter, weil er ins Ver-
borgene sieht. So kann er einem Menschen helfen, sich nachhaltig zu 
verändern. Und vielleicht kommt dann tatsächlich einmal die Bitte: 
«Vergibst du mir?»

Möchten Sie mehr über Vergebung wissen? Im Nachfolge-Seminar 
haben Sie Gelegenheit dazu. Sie sind herzlich eingeladen. 

Pfarrer David Scherler

Nachfolge-Seminar: Vergebung
26.10., 2.11., 10.11., jeweils 19.30 Uhr, Rebbuckstr. 1, Effretikon
refilef.ch/nachfolge-seminar

Die Rebgruppe tatkräftig unterstützen
Wer Lust hat, die Rebgruppe beim Netz-Entfernen oder bei der 
Traubenlese (Wümmet) tatkräftig zu unterstützen, 
kann mit Jürg Röthlisberger Kontakt aufnehmen (Tel. 079 435 24 10)
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Reformierte Kirche Illnau-Effretikon

ref.ilef und rootsandwings.ch

Gottesdienste Andachten

Veranstaltungen

Sonntag, 17. September
10.00 Uhr
Kirche Kyburg
«Dank-, Buss- und Bettag»
mit Abendmahl
«Im Zeichen des gebrochenen 
Brotes»
Pfrn. Annemarie Geiger
Musik: Silvia Bernardini
Kollekte: Evangelische 
Schulen
Kolibri, träff.ch
Chilekafi

Sonntag, 24. September
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Ökumenischer Gottesdienst
«Friede sei in deinen Mauern» 
Ps. 122,7
Pfrn. Sabine Schneider und 
Theologin Marion Grabenweger
Ukrainisches Chorprojekt
«Perespiv»
Leitung: Zoryane Mazko
Musik: Christelle Pechin
Kollekte: Gemeinsame 
Entwicklungsprojekte
Kinderprogramm während und 
nach dem Gottesdienst 

Mittagessen: ukrainische Küche
Programm ums Essen mit  
tschechisch-slowakischer Tanz-
gruppe, Effretikon

Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Gottesdienst: SUNDAYS
Brunch ab 9.00 - 12.00 Uhr
Einweihung Familienzimmer
Pfr. Simon Weinreich und Team
Musik: Dominik Hennig
und Band
Kollekte: Wycliffe Schweiz
Chinderhüeti, träff.ch
Chilekafi

Donnerstag, 28. September
14.30 Uhr Alterssiedlung
Chrummenacher Illnau

Treffpunkt Mittwoch
jeden Mittwoch 
12.00 Uhr Andacht
12.15 Uhr Essen
Ref. Zentrum Rebbuck 
Mittagessen und anschliessend 
Kaffee und Kuchen. 
Abholdienst ab 11.30 Uhr:
Tel. 079 430 55 93

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

FRIDAYS
Freitag, 22. September
Seelsorge-Kurs Teil 1
Workshop zur 
Ikonen-
ausstellung
Ab 18.00 Uhr, Ref. Zentrum
Rebbuck, Effretikon
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Freitag, 22. September
Ab 18.00 Uhr, Roots Point
am FRIDAYS
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 55 87
theddy.probst@refilef.ch
Pfr. David Scherler
079 273 35 28
david.scherler@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia Fisler
079 694 95 18
pia.fisler@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemein-
schaftsraum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Spielnachmittag
Donnerstag, 21. September
14.00 – 17.00 Uhr, Rest. Villa 
Barone, Effretikon

Trauercafé
Dienstag, 26. September
9.00 – 11.00 Uhr, Pfarrhaus 
Illnau

Wähenzmittag
Donnerstag, 28. September
11.45 Uhr, kath. Pfarrei 
St. Martin, Effretikon

Offene Stelle

Sekretär:in Ressourcen 50%
Ab 1. Nov. oder nach 
Vereinbarung suchen wir Ersatz 
für den Bereich Ressourcen.

Das Inserat finden Sie auf 
www.refilef.ch/jobs


